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Umbruchstimmung am Trotzbach!

2 3

Vorwort Seniorenfußball

Liebe Sportfreunde,
liebe RWH-Fans,
vorweg gilt mein Dank an dieser Stelle allen, 
die zu dieser Ausgabe der RW-Aktuell bei-
getragen haben. Corona hatte auch unseren 
Sportverein in den letzten Monaten fest im 
Griff. Kurz vor dem Lockdown konnten wir 
am 6. März unsere Jahreshauptversamm-
lung abhalten. Bereits hier wurden rich-
tungsweisende Projekte vorgestellt. So hat 
sich der Verein um eine Förderung in Höhe 
von 18.000 Euro aus dem Programm „Mo-
derne Sportstätten 2022“ beworben, die es 
uns ermöglichen soll, Trainer-/Ersatzbänke 
und Zuschauerunterstände am Trainings-
platz zu bauen. Des weiteren ist ein Soccer- 
Spielfeld (100.000 Euro/ Programm „Struk-
turentwicklung des ländlichen Raumes“, 
bzw. „Förderung der Sportinfrastruktur“) auf 
der freien Fläche zwischen Sportheim und 
Sportplatz geplant. Mit diesen Maßnahmen 
wollen wir erreichen, dass wir in Bezug auf 
die Nutzung unserer Sportplätze flexibler 
werden. Sowohl die Entlastung, z.B. durch 
Trainingseinheiten auf dem Kunstrasen des 
Soccer-Spielfeldes, als auch die Nutzung 
des Trainingsplatzes für Meisterschafts-
spiele würden dadurch optimiert.
Unsere Sportanlage, inklusive der beiden 
Rasenplätze, wurde in den letzten Wochen 
ordentlich in Schuss gebracht. Eine Grup-
pe um Henning Hoffmeier, Ingo Valland und 
Rainer Schäfer hat sich seit Mitte Mai 14-tä-
gig um das große Areal gekümmert. Das Er-
gebnis ist eine wunderschöne Sportanlage, 
die hoffentlich bald wieder zu Ligaspielen 
genutzt werden kann.
Allen 17 beteiligten Hobbygärtnern vielen 
Dank und großen Respekt für den uner-
müdlichen Einsatz! Mit Philipp Stiens und 
Bennet Büse konnten wir zwei junge dyna-

mische Fußball-Abteilungsleiter gewinnen, 
die zusammen mit Ingo Valland und René 
Käuper (Trainer der 1. Mannschaft), sowie 
Thomas Jackisch (Trainer der 2. Mann-
schaft) viele neue Spieler für unseren Ver-
ein begeistern konnten. Beide Mannschaf-
ten haben das Potenzial in ihren Ligen, der 
Kreisliga A und der Kreisliga D, eine gute 
Rolle zu spielen. Mein Dank gilt aber allen 
Vereinsmitgliedern und Werbepartnern, die 
in den vergangenen Monaten, trotz stark 
eingeschränktem Sportangebot, unserem 
Verein die Treue hielten. Wir werden auch 
zukünftig alles daran setzen, mit den ent-
sprechenden Hygiene-Konzepten die Mög-
lichkeit zu gewährleisten, einer möglichst 
unbeschwerten Freizeitbetätigung in allen 
Abteilungen unseres Vereins nachzugehen.

In diesem Sinne wünsche ich allen Gesund-
heit und freue mich auf ein Wiedersehen im 
Trotzbachstadion!

Thomas Büse
1. Vorsitzender

Es war Herbst 2019 als Spieler-Trainer und 
Fußballabteilungsleiter Martin Wienhues 
den Vereinsvorstand darüber informierte, 
dass er seiner Verlobten in Richtung Tü-
bingen folgen und seine Ämter niederlegen 
möchte. Vor dem Hintergrund, dass die 1. 
Mannschaft zum Saisonstart 19/20 mit Nick 
Tolputt, Jonas Eickmann und Dennis Kern 
drei Leistungsträger verloren hatte und mit 
Julian Valland nur ein „junger Wilder“ dazu 
kam, wog der Verlust von Martin umso 
schwerer. 
Mit Ingo Valland konnten wir einen wasch-
echten Horner als neuen Cheftrainer für die 
Saison 2020/2021 verpflichten. Ingo brach-
te sich ab der ersten Minute mit vollem En-
gagement ein und ließ keinen Zweifel daran, 
dass es schon immer sein Traum war, ein-
mal die 1. Mannschaft von RW Horn trainie-
ren zu können. Ein Team aus Ingo Valland, 
Stefan Klaus, Jochen Menne, Philipp Stiens 
und Bennet Büse arbeitete seit Anfang des 
Jahres akribisch an der Neuaufstellung des 
Kaders für die Saison 2020/2021. Der Fo-
kus lag auf einer Verbreiterung des Kaders 
und der Verpflichtung von Perspektivspie-
lern, mit denen wir Rot-Weiß Horn wieder 
zu „alter Stärke“ zurückführen können. Mit 
insgesamt sechs Neuzugängen (Durch-
schnittsalter 20,8 Jahre) können wir heute 
sagen dieses Ziel erreicht zu haben. Darü-
ber hinaus konnten wir das Trainerteam mit 
Rene Käuper und Jonas Eickmann (beide 
Co-Spieler-Trainer) prominent verstärken.
Wo soll die Reise nun hingehen? In erster 
Linie wollen wir ein Team bilden, das die 
Zuschauer im Trotzbachstadion mit Leiden-
schaft und Einsatz mitreißt. Jeder gegneri-
sche Spieler muss wieder wissen, dass im 
Trotzbachstadion NICHTS zu holen ist. Für 
die kommende Saison streben wir einen Ta-
bellenplatz im oberen Tabellendrittel an.

Mit der Aufstellung von Mannschaft und 
Trainerteam haben wir Rahmenbedingun-
gen geschaffen, mit denen wir perspekti-
visch wieder unter den ersten drei Mann-
schaften der Kreisliga A angreifen können. 
Ein Team aus hungrigen Perspektivspielern 
und einem kompetenten Trainerteam, das 
jeden Spieler individuell, sowie im Mann-
schaftsverbund weiter entwickelt, lässt uns 
optimistisch in die Zukunft schauen.
Bei all den positiven Entwicklungen um die 
1. Mannschaft, darf der extrem wichtige 
Unterbau mit unserer 2. Mannschaft nicht 
vergessen werden. Mit vier Neuzugängen, 
sowie einem für die Kreisliga D maßge-
schneiderten Trainer-Gespann (Thomas Ja-
ckisch und Fabian Stöber) können wir auch 
hier auf einen erfolgreichen Saisonverlauf 
20/21 hoffen. Neben dem wichtigen geselli-
gen Teil, wollen wir natürlich auch sportlich 
wieder oben angreifen.
Die beiden Mannschaften und der gesamte 
Verein RW Horn freut sich auf die kommen-
de Spielzeit und alle Fans und Zuschauer, 
die uns auf diesem Weg begleiten.
Ganz herzlich bedanken möchten wir uns 
an dieser Stelle noch einmal bei den Spie-
lern, die uns zum Ende der Saison verlassen 
haben. Danke Lars Wilmes, Marvin Schulte 
und Marcel Goretzka! 

Philipp Stiens

Julian Valland strotzt 
in der Vorbereitung 
voller Selbst- 
vertrauen und zeigt 
eine steile  
Leistungskurve.
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Interview mit Cheftrainer Ingo Valland Interview mit Cheftrainer Ingo Valland

„Wir wollen die Zuschauer begeistern!“

Ingo Valland wird Trainer der 1. Mann-
schaft von RW Horn! Diese Nachricht 
machte Anfang des Jahres schnell die 
Runde und alle fußballbegeisterten 
RWH-Fans waren sich einig: Eine sehr 
gute Entscheidung.  Der Verein setzt 
damit weiter auf Eigengewächse. Der 
47-jährige Ebbinghäuser, selbst ein ex-
zellenter Fußballer, spielte im Jugendbe-
reich für RWH und Teutonia Lippstadt, 
bevor er Mitte der 90-iger Jahre maß-
geblichen Anteil am fußballerischen Auf-
schwung in Horn hatte. Zum Ende seiner 
aktiven Laufbahn spielte er dann noch 
zwei Jahre für den damaligen Landes-
ligisten Bad Westernkotten. Nach dem 
A-Liga Aufstieg unserer 2. Mannschaft 
unter Coach Paul Williams übernahm er 
diese Aufgabe im Jahre 2005 und starte-
te damit seine Trainerlaufbahn im Senio-
renbereich. Nach Horn folgten Stationen 
in Mönninghausen und Völlinghausen, 
bevor er sich dem Jugendfußball in An-
röchte und den RWH Alten Herren wid-
mete. Mit viel Engagement führte er die 
Anröchter B-Jugend in diesem Jahr in 
die Bezirksliga und unsere AH holen seit 
Jahren den Stadtmeistertitel in der Hal-
le und auf dem Feld. Wie er sich seine 
neue Aufgabe als Chef-Coach im Horner 
Trotzbachstadion vorstellt, erzählte er 
uns in einem ausführlichem Gespräch.

Im Patriot war zu lesen „RWH-Trainer 
Valland erfüllt sich großen Wunsch“ –
klär uns kurz auf!
Meine schönste Zeit als Spieler habe ich 
im Trotzbachstadion erlebt. Durch unser 
Spiel in der 2. Halbzeit auf das Horner Tor, 
in dem wir sehr oft unsere Spiele noch ge-
dreht haben, haben wir das Horner Pub-
likum begeistert und ins Trotzbachstadion 

gelockt. Diesen Fußball von damals, der 
sehr offensiv und mutig nach vorne ge-
spielt wurde, möchte ich auch heute wie-
der in Horn spielen lassen und dies kann 
ich nur beeinflussen, wenn ich als Chef-
Trainer am Rand stehe.

Der Kader der Vorsaison war sehr klein 
– was habt ihr hier unternommen ?
Wir haben eine Gruppe „Zukunft RW Horn“ 
(Stefan Klaus, Philipp Stiens, Jochen Men-
ne, René Käuper, Jonas Eickmann, Ben-
nett Büse und ich) gebildet, die sich um 
die Kaderplanungen aktuell und in Zukunft 
kümmern wird.

Das Gespräch mit Neuzugang Jonas 
Krumtünger soll ein Highlight gewesen 
sein – warum ?
Ja, das war ein schöner Abend. Beim ers-
ten Gespräch mit Andrè Weweler hatten 
wir bereits ein gutes Gefühl, dass er zusa-
gen würde. Als dann „Krumi“ kam, und wir 
unser Konzept vorstellten, meinte er nach 
nur drei Minuten: „Ingo, du kannst auf-
hören. Ich hatte nicht erwartet, dass sich 
gleich sieben Mann um mich bemühen. 
Ich spiele nächstes Jahr für RW Horn.“ An-
schließend ließen wir den Abend gemütlich 
ausklingen.

Bist Du denn jetzt mit der Zusammen-
stellung und Größe des Spielerkaders 
zufrieden?
Da ich die Mannschaft jetzt kenne, sage ich 
ein klares: Ja, bin ich! Wir haben eigentlich 
alle Spielertypen, die man braucht, um eine 
gute Mannschaft zu werden. Zusätzlich ist 
es mir wichtig, die Horner Spieler wie Lukas 
Große-Thie, Jan Valland und im nächsten 
Jahr Rouven Kleegraf und danach Tom Wil-
liams, Niklas Valland usw. in die Mannschaft 

einzubauen und dadurch auch anderen jun-
gen Spielern zu zeigen, dass sie in Horn 
eingesetzt werden. Mit Kevin Sprinkmeier, 
Marcel Hackel, André Weweler und Jonas 
Krumtünger ist es uns auch schon gelun-
gen.

CORONA hat vieles durcheinander ge-
wirbelt. Wie seid ihr in der Saisonvorbe-
reitung damit zurecht gekommen?
Das war für mich kein großes Problem. Ich 
denke eher für meine Spieler. Da wir viel 
Koordination und Ausdauer trainiert haben 
und nicht wie gewünscht Spielformen. Die-
se kamen dann erst später dazu.

Über das Problem, zu kleiner Spieler-
kader, klagen  im Seniorenbereich mitt-
lerweile einige Vereine und bilden Spiel-
gemeinschaften. Wie siehtst Du hier die 
Zukunft von RWH?
Ich denke, dass wir in Zukunft nicht umhin-
kommen werden, eine Spielgemeinschaft 
zu bilden. Ich wünsche mir aber, dass wir 
es mit unserem Verein noch lange schaf-
fen, eine eigene Mannschaft zu stellen.

Mit René Käuper hast Du einen erfah-
renen Co-Trainer an Deiner Seite, der 
auch schon höherklassige Mannschaf-
ten trainiert hat. Was versprichst Du dir 
von der Zusammenarbeit mit René?
Durch seine Erfahrungen im höherklassi-
gen Bereich erhoffe ich mir viele gute Trai-
ningsmethoden, die wir für unsere Mann-
schaft übernehmen können und wodurch 
unsere Spieler profitieren werden. Außer-
dem erhoffe ich mir, dass er uns als Spieler 
hier und da mal helfen kann.

Gibt es zwischen euch möglicherweise 
auch Konfliktpotential?
Auf jeden Fall. Aber das ist kein großes 
Problem, da wir uns aus unserer gemein-
samen Zeit in Völlinghausen gut kennen.

Auch unser ehemaliger Torjäger Jonas 
Eickmann hat nach kurzer Zeit wieder 
den Weg zurück ins Trotzbachstadion 
gefunden. Welche Rolle spielt Jonas bei 
uns?
Jonas möchte in das Trainergeschäft ein-
steigen und wird René, Jochen und mir zur 
Hand gehen und seine Stürmer- und Tor-
jägerqualitäten im Training vermitteln. Bei 
den Spielen wird er uns das ein oder ande-
re Mal helfen Punkte zu sammeln.

Coach Ingo Valland will einen mutigen Offensiv- 
fußball spielen lassen.
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Interview mit Cheftrainer Ingo Valland

Du wünscht Dir, dass in der neuen Sai-
son wieder mehr Zuschauer insbeson-
dere zu den Heimspielen kommen. Auf 
was dürfen sich die RWH-Fans denn auf 
und neben dem Platz freuen ?
Auf neue Gesichter. Bei den Neuverpflich-
tungen haben wir schon darauf geachtet, 
ob diese Spieler eine Verbindung zu Horn 
haben und ob dort eine entstehen kann. 
Zum Beispiel spielte Jonas Krumtünger 
mit Julian Valland und Jonas Joswig in der 
Erwitter Jugend zusammen. Marcel Hackel 
wohnt mit seiner Frau und drei Kindern seit 
letztem Jahr in Horn (Neubauten am Ida-
stift). Sie werden bestimmt die Heimspiele 
besuchen. André Weweler wird Sabine und 
Ötte weiterhin zum Sportplatz locken. Bei 
Kevin Sprinkmeier werden Mama und Papa 
mit Schwester bei fast allen Spielen dabei 
sein. Auch bei Lukas Große Thie werden 
die Eltern Bettina und Ansgar bestimmt 
das Trotzbachstadion besuchen. Auf dem 
Platz erhoffe ich mir dann, die Spielart der 
ersten Frage umsetzen zu können, um da-
mit die Zuschauer zu begeistern. 

Mit dem Chef-Trainer Posten musstest 
Du die erfolgreiche Arbeit bei den AH 
beenden. Wie war das für Dich?
Da ich im Moment den Posten noch aus-
übe und es seit Corona in der Altherren 
keine Aktivitäten gibt habe ich damit noch 
gar nicht abgeschlossen. Es gibt aber zwei 
Nachfolger (Peter Jüttner / Paul Williams), 
die mir bei dieser Aufgabe bereits helfen 
und wohl übernehmen werden.

Neben Deinem eigentlichen Trainerjob 
hast Du Dich auch stark für die Rasen-
flächen und das Trotzbachstadion im 
Allgemeinen eingesetzt. Was war Deine 
Motivation?

Erstens ist es sehr angenehm und schön 
für alle die den Sportplatz besuchen einen 
gepflegten Platz vorzufinden und zweitens 
bin ich einfach der Meinung, dass sich so 
etwas herumspricht und auch bei anderen 
Spielern positiv aufgenommen wird, die 
eventuell die Absicht haben mal nach Horn 
zu wechseln.

Wenn Du drei Wünsche in Bezug auf 
RWH frei hättest – welche wären es?
1. Eine Große Beteiligung bei allen Aktivi-
täten im Verein.
2. Keine Sorgen um den Klassenerhalt.
3. Die Schlagzeile lesen: „Gleich 3 Spieler 
treffen zum 15. Mal in der Saison 20/21 für 
RW Horn“

Hubertus Stiens

Cheftrainer Ingo Valland (links) und Co-Trainer René 
Käuper.

Der gesellige Teil kommt bei unserer Zweiten selten 
zu kurz . . .

2. Mannschaft

„Wir wollen oben mitspielen!“
Rückblickend möchte ich mich ganz be-
sonders bei Fabi Stöber bedanken, der sich 
nach meiner Zwangspause bereiterklärt hat 
das Team zu übernehmen. Nachdem im 
Frühjahr feststand, dass ich als Trainer zu-
rückkehre, konnten wir glücklicherweise Fabi 
weiterhin für unser Trainerteam gewinnen. 
Früh konnten wir auch die Weichen im Hin-
blick auf Betreuer und Schiedsrichter stellen. 
Als Schiedsrichter steht weiterhin Philipp 
„Pipo“ Stiens bei unseren Heimspielen auf 
dem Platz. Marcel Wormuth kann aufgrund 
einer weiteren schweren Verletzung leider 
kein Fußball mehr spielen. Aber er stellt sich 
ab sofort als Betreuer zur Verfügung. 
Die wohl schwierigste Aufgabe, war das Zu-
sammenstellen eines neuen Kaders für die 
neue Saison. Da uns leider zwei Leistungs-
träger mit Rene Bertels und Marcel Goretz-
ka verlassen haben, galt es hier eine Lücke 
zu füllen. Mit insgesamt fünf neuen Spielern 
konnten wir wieder neue junge Leute für un-
sere Truppe gewinnen und den Spaß am Fuß-
ball vermitteln. Insgesamt kann ich sagen, 
dass es immer wieder schön ist neue Spieler 
zu integrieren und fußballerisch weiterzuent-
wickeln. Besonders erwähnen möchte ich 
hier Sven Schulte und René Katz, die schnell 
Fuß gefasst haben und mittlerweile wichtige 

Spieler in der Mannschaft sind. Wir haben in 
unserer Zweiten weiterhin einen sehr guten 
Mix aus Jung und Alt. 
Auch in Zukunft werden wir Spieler der Alten 
Herren bei uns einsetzen, da es ja bekannt-
lich noch den ein oder anderen Heißsporn 
gibt. Im Training oder Spiel können die 
Jungs noch sehr viel von den alten Hasen 
lernen. Durch den Zusammenschluss der D 
Liga Nord und Süd erwartet uns eine neue 
spannende Aufgabe, auf die wir uns alle 
freuen. Mein persönliches Ziel ist es, den 
Zusammenhalt in der Truppe zu stärken und 
damit den Sportverein RW Horn noch inter-
essanter für alle zu gestalten. Als sportliches 
Ziel wollen wir wieder oben in der Liga mit-
spielen. Ein Platz unter den ersten fünf sollte 
realistisch sein.

Thomas Jackisch 

Neuzugang 2. Mannschaft (aus Platzgründen hier)

Name
Alter
Position
Wohnort
Spitzname
(Schuh-) größe/Gewicht
Hobbies
Beruf
Bisherige Vereine
Sportlicher Erfolg
Fußballerische Stärken
Verbessern kann ich noch ...
Warum RW Horn?
Mein Saisonziel

René Katz
26.08.1995 (24)
Sturm
Lippstadt
Katze
46 – 190 cm – 92 kg
Badminton, Motorrad, Reisen, Surfen, Snowboarden
Student Mechatronik
SV Westfalia Erwitte
Badminton Bezirksmeisterschaften Sieger
schnell, sonst nichts
alles, außer schnell rennen (Ballgefühl, Ruhe am Ball)
Absolut chaotische aber gute Truppe
10 Buden
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Ingo Valland
Trainer

Thomas Demmer
Torwarttrainer

Kevin 
Sprinkmeier (19)

23.02.2001

Lukas 
Große-Thie (18)

06.11.2001

Marcel 
Hackel (26)
24.06.1994

Rene 
Käuper (30)
24.09.1989

Kevin 
Speckenheuer (27)

03.02.1993

Simon 
Spencer (25)
22.09.1994

Tobias 
Mergenschröder (22)

12.10.1997

René Käuper
Co-Trainer

Jonas Eickmann
Co-Trainer

Sascha Buschkühle
Betreuer

Rouven Kleegraf
Betreuer

Kader 1. Mannschaft 2020/2021 Kader 1. Mannschaft 2020/2021

9

Marcel 
Aust (28)

30.03.1992

Stefan
Klaus (33)

10.06.1987
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Bennet Büse (27)
31.08.1993

Björn Geist (30)
24.07.1990

Andre Weweler (20)
09.08.2000

Jan Valland (18)
18.02.2002

Lena Eickmann (25)
02.02.1995

Hendrik Stiens (26)
25.12.1993

Daniel Schreiber (37)
15.11.1982

Yannick Wulf (21)
14.11.1998

Jochen Menne (37)
24.10.1982

Jonas Joswig (21)
08.05.1999

Jonas Krumtünger (21)
17.07.1999

Jonas Obermeier (29)
18.09.1990

Niklas Kirchoff (23)
02.02.1997

Julian Valland (20)
04.05.2000

Dominik Hoppe (25)
01.02.1995

Jonas Eickmann (28)
17.02.1992

Theo Einhoff (23)
02.01.1997
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Neuzugänge

Name
Geburtsdatum/Alter

Spielposition
Wohnort

(Schuh-) größe/Gewicht
Spitzname

Hobbies

Beruf
Bisherige Vereine

Sportlicher Erfolg
Fußballerische Stärken

Verbessern kann ich noch ...
Warum RW Horn?
Mein Saisonziel

Name
Geburtsdatum/Alter

Spielposition

Wohnort
(Schuh-) größe/Gewicht

Hobbies

Beruf

Bisherige Vereine
Sportlicher Erfolg

Fußballerische Stärken
Verbessern kann ich noch ...

Warum RW Horn?

Mein Saisonziel

Name
Geburtsdatum/Alter

Spielposition
Wohnort

(Schuh-) größe/Gewicht
Spitzname

Hobbies

Beruf

Bisherige Vereine
Sportlicher Erfolg

Fußballerische Stärken
Verbessern kann ich noch ...

Warum RW Horn?

Mein Saisonziel

Marcel Hackel
24.06.1994 (26)

Offensives Mittelfeld
Erwitte-Horn

44 – 174 – 85
Keiner

Fußball

Soldat, Bundeswehr
TuS Ampen, DJK Westfalia Soest, Soester 

SV 09, TuS GW Allagen, SV Westfalia Soest, 
SG Oberense, SuS BW Lipperbruch

Aufstieg BW Lipperbruch 2020 
Zweikampf, Schnelligkeit, Beidfüßig

Müsste ich den Coach fragen
Attraktiver Verein, 5 Minuten Fußweg!

Unter die ersten 5 zu gelangen, Stammplatz

Michael Becker
07.04.2000 (20)

Rechtes Mittelfeld

Paderborn-Elsen
45 cm – 83 kg
Sport, Kochen

Signalmechaniker

RW Horn
Fehlanzeige

Technik
Kondition, Taktik

Bin mit dem Verein aufgewachsen

Aufstieg und mich persönlich verbessern

Max Lummer
21.06.2001 (19)

Offensives Mittelfeld
Horn

44,5 – 190 cm – 83 kg
Lummer

Fußball, Landwirtschaft 
und Feiern

Azubi Landwirtschaft
Hof Varnholt Bad Sassendorf

SV Lippstadt 08,SW Overhagen, Erwitte 2000
–

Abschluss
Meine Ausdauer

Heimatverein

–

Lukas Große-Thie 
06.11.2001 (18) 
Rechtes Mittelfeld
Ebbinghausen
45 1/2 – 190cm – 84kg
Lugrothie
Skifahren, Tennis, 
Fußball, Surfen....
Abiturient
RW Horn, Erwitte 2000, TUS Anröchte

D-Jugend Meister mit Horn 13/14 
Schnelligkeit, Schussstärke
Technik
Heimatverein
Spaß haben, Liga Top 5

Robin Kirchhoff
06.11.2000 (19)
Torwart

Horn
45 – 181 cm – 75 kg
Luftgewehr schießen, 
Fußballspiel
Student Wirtschaftsingenieurwesen
Hochschule Hamm Lippstadt 
Lipperbruch
B Jugend 1. Tabellenplatz Kreisliga A
Das halten von Eckbällen
Meine Abstöße
Weil der Fußballverein RW Horn eine super 
Gemeinschaft ist.
Nach meiner 3-jährigen Fußballpause  
wieder herein zu kommen.

Nikolaos Karapoulatidis
06.02.2001 (19)
Nicht festgelegt
Horn
44/45 – 1,85m – 79kg
Niko
Schlagzeug,  
Krafttraining, Tennis
Student
Hochschule Hamm-Lippstadt
RW-Horn
Bundesjugendspiele teilgenommen ;)
Sprint
Technik
Weil Horn einfach das beste Fleckchen ist. 
(La Toscana, Pilspub, was willste mehr?)
Grundtechniken festigen

2. Mannschaft
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Neuzugänge

Name
Geburtsdatum/Alter

Spielposition
Wohnort

(Schuh-) größe/Gewicht
Spitzname

Hobbies

Beruf

Bisherige Vereine
Sportlicher Erfolg

Fußballerische Stärken
Verbessern kann ich noch ...

Warum RW Horn?
Mein Saisonziel

Name
Geburtsdatum/Alter

Spielposition
Wohnort

(Schuh-) größe/Gewicht
Spitzname

Hobbies
Beruf

Bisherige Vereine

Sportlicher Erfolg

Fußballerische Stärken
Verbessern kann ich noch ...

Warum RW Horn?

Mein Saisonziel

Name
Geburtsdatum/Alter

Spielposition
Wohnort

(Schuh-) größe/Gewicht
Hobbies

Beruf

Bisherige Vereine

Sportlicher Erfolg
Fußballerische Stärken

Verbessern kann ich noch ...
Warum RW Horn?

Mein Saisonziel

Andre Weweler
09.08.2000 (19)

Rechtes Mittelfeld,Sturm
Lippstadt

46 – 1,93 cm – 79 kg   
Andi

Fußball

Ausbildung zur Fachkraft für Lagerlogistik 
bei der Theodor Rüther GmbH & Co KG

SW Overhagen, Viktoria Lippstadt, Erwitte 2000
Kreismeister im Jahr 2015

Tempo, Ruhe am Ball
Ausdauer, erster Kontakt

Da der Verein einen guten Eindruck gemacht hat
Einen Stammplatz

Jonas Krumtünger
17.07.1999 (21)

Innenverteidigung
Erwitte

46 – 1,95m – 95 kg
Krumi, JK

Fußball, Fitness
Steuerfachangestellter,

deimel Steuerberatungsgesellschaft
SUS Bad Westernkotten II

Aufstieg Kreisliga A Westernkotten 18/19

Körper
Sprinttempo

Duschen mit Heckes

Stammspieler

Jan Valland
18.02.2002 (18)
Mittelfeld/Angriff

Ebbinghausen
42 – 1,78 m – 78 kg

Sport, Feiern
Ausbildung zum 
Mechatroniker,

Ideal (Lippstadt)
RW Horn, JSG Anröchte/Melrich

B-Jugend Meister mit Anröchte 2018/19
Dribbling, Passpiel, Abschluss

Alles
Heimatverein

Dem Team helfen zu können und anschaulichen 
Fußball zu spielen

Kevin  Sprinkmeier
23.02.2001 (19)
Mittelfeld
Eikeloh
43 – 182cm – 78kg
Sprinki
Sport, Schützenfest, 
Motorrad
Polizeianwärter
Land NRW
Bad Westernkotten, TUS Anröchte
diverse Kreispokalfinale
Motivation, Laufleistung
Technik
Kannte Ingo als Trainer, Nähe zu Eikeloh u. Hamm
Unter die Ersten 5

René Käuper
24.09.1989 (30)
Defensive
Völlinghausen
45 1/3 – 1,82 m – 84 kg
wird nicht verraten 
Laufen, Netzwerken 
Technischer Redakteur,
Beckhoff Automation GmbH & Co. KG
DJK Mellrich, BW Völlinghausen, SV Westfalia 
Erwitte, SV Lippstadt 08, SuS Bad Westernkot-
ten, SG SV Schmerlecke / BW Völlinghausen
Aufstieg in die Westfalenliga und Gewinn des 
Weissenburger-Kreispokals
Zweikampf und Bereitschaft
So ziemlich alles :)
Das Projekt hier hat mich auf ganzer Linie 
überzeugt!
Sichtbare Entwicklungen in allen Mannschafts-
teilen und ein einstelliger Tabellenplatz

Jonas Eickmann
17.02.1992 (28)
Co-Trainer, Sturm
Bad Westernkotten
43/44 – 184cm – 78kg
Fußball, Tennis
Prozessentwickler,  
-optimierer,
CONEC Elektronische Bauelemente GmbH
SuS Bad Westernkotten, Westfalia Erwitte, 
RW Horn
Aufstieg A-Jugend Erwitte 2000 in Bezirksliga
abschlussstark, beidfüßig
Kopfballspiel
Gut und strukturiert geführter Verein, guter 
Teamgeist und gelebtes Vereinsleben 
Die neuen Spieler ins Team integrieren,als 
Team zusammenwachsen, einstelliger 
Tabellenplatz

1. Mannschaft
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Fittke, 
Jens (36)

12.07.1984 

Jackisch, Thomas (31)
20.12.1988

Trainer

Wormuth, Marcel (25)
08.04.1995

Betreuer

Stiens, Philipp (28)
17.07.1992

Schiedsrichter 2. Mannschaft

Ahle, 
Benedikt (22)
07.07.1998 

Becker, 
Michael (20)
07.04.2000

Hoffmeier, 
Henning (24)
13.09.1995

Lummer,
 Max (19)

21.06.2001

Steimann, Sven
(20)

25.05.2000

Hoffmeier, 
Maurice (18)
21.02.2002

Bollow, 
Nyls (25)

26.07.1995

Jüttner, 
Peter (53)

26.02.1967

Schulenburg, 
Moritz (22)
25.05.1998

Langemeyer, 
Lucas (23)
16.01.1997

Karapoulatidis, 
Nikolaos (19)
06.02.2001

Eggers, 
Max (21)

11.10.1998

Katz, 
René (24)

26.08.1995

Radine, 
Tobias (25)
05.06.1995

Schulte, 
Sven (25)

03.08.1995

Fittke, 
Michele (32)
19.04.1988

Soumahoro, 
Yaya (21)

04.11.1998

Jacob, 
Mark-Philip (21)

16.12.1998

Schäfer, 
Maurice (24)
27.03.1996

Stümmler, 
Manuel (23)
23.06.1997

Steimann, 
Eric (24)

02.05.1996

Jackisch, 
Thomas (31)
20.12.1988

Hoppe,
Dominik (25)
01.02.1995

Kirchhoff, 
Robin (19)
06.11.2000

Stöber, Fabian (36)
09.01.1984
Co-Trainer

Kader 2. Mannschaft 2020/2021Kader 2. Mannschaft 2020/2021
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Neuzugang 2. Mannschaft (aus Platzgründen hier)

Name
Alter
Position
Wohnort

(Schuh-) größe/Gewicht
Hobbies
Beruf

Bisherige Vereine

Sportlicher Erfolg

Fußballerische Stärken

Verbessern kann 
ich noch ...

Warum RW Horn?

Mein Saisonziel

Maurice Hoffmeier
21.02.2002 (18)
re. Mittelfeld/re. Verteidiger
Horn

45 – 1.83m – 68kg
Fußball
Bundesfreiwilligendienstler, 
NABU Lohne
Rot-Weiß Horn (Jugend-
bereich)
D-Jugend Meister

Schnelligkeit

Ausdauer, Übersicht

Weil ich schon in der 
Jugend dort gespielt habe 
und hier wohne.

Stammspieler

. . . ge
iles Tea

m . . .
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           CORONA – neun Monate kein Fußball im Trotzbachstadion

„Wie war es für Dich?“ 

15

Bernd Osterhoff
Anwohner
Trotzbachstadion
„Irgendwie ist für mich als Anwohner die Win-terpause in die Som-merpause übergegan-gen. Die Stille nebenan war fast normal ge-worden. Das Rufen bei den ersten kleinen Trainingseinheiten war schon fast unheim-lich. Mit den Arbeitseinsätzen schien der Sportplatz aus einem Dornröschenschlaf zu erwachen. Und als die Damen der Brei-tensportabteilung den Rasen neben der Sprunggrube als Hallenersatz nutzten und die Fußballer gleichzeitig auf dem Platz trainierten, hatte das schon eine tolle At-mosphäre. Ein Ort erwacht. Das Sportle-ben kehrt zurück.“

Aron Johanterwage
Jugendspieler

„Für uns Jugend-
spieler war es vor al-
len Dingen in dieser 
Zeit schade, dass 
die ganze Trotzbach-
Sportanlage von den 

Behörden gesperrt wurde und wir nicht 
die Möglichkeit hatten, einfach mal auf 
dem Platz zu kicken. Vermisst habe ich 
auch die Treffen mit meinen Freunden 
am Spielfeldrand, während der Meis-
terschaftsspiele unserer 1. Mannschaft 
am Sonntagnachmittag. Wir sind alle 
froh, dass jetzt ein halbwegs normaler 
Spielbetrieb in allen Ligen und Vereinen 
wieder möglich ist.“

14

Dominic Kirchhoff 
Gastro Team

„Kein Trainings- und 

Spielbetrieb beim RW 

Horn 1919 e.V. – eine 

gespenstische Stille 

beim Sonntagsspazier-

gang vorbei am Sport-

platz. Ich fi nde es sehr 

schade, dass viele Leute 

nicht mehr ihrem Hobby nachkommen kön-

nen. Dennoch habe ich auch Positives da-

raus ziehen können, denn ich bin im März, 

kurz vor dem Ausbruch der Pandemie 

in Deutschland, Papa von einem kleinen 

Jungen geworden. Durch den ausgesetz-

ten Spielbetrieb hatte ich am Wochenen-

de mehr Zeit für meine kleine Familie, die 

durch die Geburt vom kleinen Matteo nun 

komplett ist.“

In unserer Umfrage wollten wir wissen, wie jede/r der Befragten diese Zeit erlebt hat und 
wie sie/er damit umgegangen ist. Der Blick darauf war sehr unterschiedlich, sodass es 
ein breites Spektrum an Antworten gab.

Uwe Wormuth 

Vorstand/2. Vors.

„Da merkt man erst 

wie der Fußball den 

Sonntag bestimmt hat.

Man hat auf einmal

mehr Zeit für Unterneh-

mungen mit der Fami-

lie und den Enkelkin-

dern. Trotz allem freue 

ich mich, dass es bald wieder los geht.“

Alfons Lange
RWH-Fan

„Ich kann schon 
sagen, dass ich es 
vermisse am Sonn-
tagnachmittag die 
Spiele der eigenen 
Mannschaft zu ver-
folgen und Bekannte 
zu treffen. Wenn es im September wieder los geht, befürchte ich, dass es nicht mehr so sein wird wie früher.“

Jonas Joswig
Spieler 1. Mannschaft

„Am Anfang dachte 

ich mir, die paar Wo-
chen ohne Fußball und 

mehr Freizeit sind auch 

gar nicht  schlecht. 

Aber je länger die 

Pause dauerte, desto 

mehr kam die Sehn-

sucht mit den Jungs 

auf dem Platz zu stehen und zu kicken. 

Als dann endlich die Nachricht kam, dass 

der Trainingsbetrieb unter Aufl agen wieder 

statt fi nden darf und das erste ,,Kennlern-

Training“ auf dem Programm stand, war ich 

happy. Auch wenn wir uns erst noch fi nden 

müssen, merkte  ich das die Mannschaft 

mit dem neuen Trainerstab und unseren 

Neuzugängen auf einer Wellenlänge ist.  

Das ist super und macht mega Bock!“

Peter du Mont 
Trainer F-Jugend

„Zu Beginn der 
Einschränkun-
gen hatte ich 
noch die Hoff-
nung, dass wir 
nach ein paar 
Wochen wieder 
mit dem Spiel-

betrieb der Jugend starten könnten, 
doch dazu kam es  leider nicht. Für 
die Kinder tat es mir besonders leid. 
Persönlich fand ich es am Anfang 
schon ein bisschen merkwürdig, 
dass ich mich am Trainingstag nicht 
mehr beeilen musste, um rechtzeitig 
am Sportplatz zu sein – aber daran 
hatte ich mich schnell gewöhnt und 
die gewonnene Zeit ließ sich gut in 
private Projekte investieren...;-)“

Saskia von Arndt 

Spielerfrau/ Freundin 

von Jochen Menne

„Die Zeit war un-

gewohnt, da jeder 

Sonntag zur gemein-

samen freien Verfü-

gung stand. Es war 

schön mal nicht immer Rücksicht auf 

den Fußball nehmen zu müssen. Den-

noch habe ich es nach einiger Zeit 

sehr vermisst sonntags ins Trotzbach-

stadion zu fahren, um sich die Spiele 

anzugucken und alle Leute zu sehen.“
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Anne Wienhues
RWH-Fan

„Am Anfang des Lock-
downs hat es mir gefallen, dass das Leben entschleunigt wurde und man Zeit für schöne Dinge hat-

te, die im stressigen Alltag zu kurz kamen. Wenn man allerdings in einer fußballver-rückten Familie aufwächst, gibt es für mich nur ein Fazit: Ein Leben ohne Fuß-ball ist wie Nudeln ohne Salz, man kann sie essen, sie schmecken aber nicht ;).“

Rainer Schäfer
Team Arbeitseinsatz 
Trotzbachstadion

„Ich denke mal das 
alle froh sind, dass 
es jetzt wieder los 
geht. Irgendwie fehl-
te doch sonntags 
was. Die CORONA-
Zwangspause haben wir vom Arbeitseinsatz-Team genutzt, um das Trotzbachstadion auf Vorder-mann zu bringen und das Helferteam insgesamt zu erweitern. Mittlerweile kümmern sich alle zwei Wochen 8 – 9 Leute (insgesamt sind es 17) um un-sere Platzanlage. Ich glaube es macht allen richtig Spaß da mit zu helfen.“

Dirk „Ötte“ Weweler & Sabine Aust  

Vereinswirte

„Dieses Jahr war alles anders und 

wenn wir ehrlich sind, waren unsere 

Gedanken nur bei dem Pils Pub, wie 

und wann es weiter geht. Jetzt freuen 

wir uns aber, dass es im September 

mit der Saison wieder los geht und - 

wenn Olle Würstchen Dienst hat - auf 

eine kalte schwarze Bratwurst.“ �

„Am Anfang des Lock-
downs hat es mir 

Djukanovic
 Dusan  
Bandenwerber
 Pizzeria 
Toscana
„Katastrophal!
 Ich bin es ge-
wohnt Kon-
takt zu Men-schen zu haben und liebe die Ge-spräche mit meinen Gästen. Das war durch CORONA kaum mög-lich. Durch den „Fensterverkauf“ hat sich das Geschäftliche wieder verbessert und wir sind insgesamt zufrieden. Rot-Weiß Horn werden wir natürlich weiter unterstützen.“

Unsere Jugend – kurz und kompakt!

Unsere D-Jugend, Saison 2019/20

Impressum
Vereinszeitung des Sportvereins Rot-Weiß Horn 1919 e.V.; Herausgeber: SV Rot-Weiß Horn 1919 e.V. 
Planung und Redaktion: Hubertus Stiens, Friedhofstraße 2, 59597 Erwitte Horn
Gesamtherstellung: Althoff  Druck, Höggenstr. 5c, 59494 Soest • Aufl age: 600 Exemplare
Erscheinungsweise: 1 x im Jahr / Nächste Ausgabe August 2021
Der Bezug der Vereinszeitung ist kostenlos. Namentlich gekennzeichnete Beiträge müssen nicht die Meinung des Vereins 
wiedergeben.

Großer Zusammenhalt, starke Aufholjagd. 
Mit diesen Worten kann man die letzte Sai-
son der D-Jugend beschreiben. Mit einem 
Mannschaftskader von gerade einmal 9 
Spielerinnen und Spielern starteten Christi-
an Chrzanowski und Patrick Schütte in die 
Saison 2019/2020. Der personell schwach 
aufgestellte Kader erforderte von jedem ei-
nen großen Einsatz, um den Spielbetrieb zu 
erhalten. Der starke Einsatz und die Diszip-
lin von jedem Einzelnen waren vorbildlich. 

Sinnbildlich für die gesamte Saison steht 
das Spiel auf dem „Kallenhardter Berg“. 
Schon kurz nach dem Anpfi ff ging Horn in 
Führung. Die Kallenhardter Antwort folgte 
einige Minuten später. In der ersten Hälfte 
schossen die Gastgeber zwei weitere Tore. 
Halbzeitstand 3:1.
Nach dem Gang aus der Kabine schoss die 
Heimmannschaft innerhalb von fünf Minu-
ten zwei weitere Tore und erhöhte somit auf 
5:1. Ein  vermeintlich schon entschiedenes 
Spiel - die Köpfe hingen herunter und es 
gab keine Aussicht auf Besserung. Nach 10 
weiteren Spielminuten in der zweiten Hälfte 
erzielte die D-Jugend den Anschlusstreffer, 
zwei Minuten später fi el dann das 5:3. Auf 
einmal ging ein Ruck durch die Mannschaft. 
Zwei weitere Tore erfolgten und kurz vor 
Schluss stand es: Unentschieden 5:5. Je-
der Spieler merkte jetzt, dass noch ein Sieg 
drin ist. In den letzten Minuten stürmten wir 
nochmal auf das gegnerische Tor zu, mit 
einer starken Spielkombination und einem 
satten Torschuss zum Siegestreffer.
Endstand 5:6.
Ein hart erkämpfter Sieg für unsere Mann-
schaft. Eine super Leistung, toller Sieg und 
mit Sicherheit ein unvergessliches Spiel.

Die E-Jugend besteht aus 13 Spielern und 
einer Spielerin. Nach einem guten Start be-
endete die Mannschaft die Hinrunde als Ta-
bellenführer. Auch in der Winterpause war 
das Team mit vollem Einsatz bei den Hallen-
tunieren dabei. Da im Frühling der Spielbe-
trieb nicht wie üblich wieder aufgenommen 
werden konnte, endete die Rückrunde die-
ses Jahr schon sehr früh. In der nächsten 
Saison übernehmen Hendrik Stiens, Yan-
nick Wulf und Benedikt Ahle die Trainerrolle.
Auch die F-Jugend hat sich die Rückrun-
de ganz anders vorgestellt. Nach einer Hin-
runde mit relativ starken Gegnern wurden 
der Mannschaft vermeintlich gleich starke 
Gegner zugeordnet. Nachdem bei der Hal-
lenkreismeisterschaft ordentliche Ergeb-
nisse erzielt wurden, sollte es Anfang März 
gegen Benninghausen/Eikelborn losgehen. 
Dies musste aber aufgrund von schlechten 
Platzverhältnissen und der Einschränkun-
gen durch die Corona Pandemie abgesagt 
werden. Das Training konnte leider auch 
nicht mehr stattfi nden. Der Kader von 17 
Spielern schrumpft in der neuen Saison auf 
9 Spielern. Trotzdem freuen sich die Trainer 
Peter und Ulrich du Mont auf die neue Sai-
son und können nun besser auf die Leistun-
gen jedes Einzelnen eingehen.

Florian Niehaus
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Unser Eltern-Kindturnen
Seit rund einem Jahr findet 
jeweils Montags  von 15:00 - 
16:00 Uhr und 16:00 - 17:00 Uhr 
unter der Leitung von Simone 
Angermann das Eltern-Kindtur-
nen in der Horner Turnhalle oder 
ggf. auch draußen statt. Kinder 
im Alter von 1 1/2 bis 5 Jahren 
sind in Begleitung eines Eltern-
teils herzlich willkommen. Nach 
Rücksprache mit Simone ist der 
Zuspruch allerdings so groß, 
dass mittlerweile beide Grup-
pen voll sind und eine Wartelis-
te existiert. Wenn ihr Lust habt 
mitzumachen, setzt euch vorher 
mit Simone Angermann in Ver-
bindung.

Unsere Freizeit-Breitensport-Damen
Jeden Mittwoch um 19:30 Uhr treffen sich die Damen witterungsabhängig in der der Sport-
halle oder draußen, um sich fit zu halten. (v.l.) Martina Scheimann, Sarah Gäbler, Heike 
Sander, Martina Maas, Gudrun Wilmes, Marzena Seifert, Christiane Potthoff, Beate Weber, 
Sandra Valland, Christa Jäger, Isabel Kerstin und Ruth Sommer. Wer Lust hat mitzumachen, 
kommt einfach vorbei und bespricht alles Weitere mit Übungsleiterin Barbara Dechange.

Unsere Alten Herren
Aufgrund der Corona-Pandemie mussten auch bei den AH-Kickern alle Aktivitäten ruhen. 
Das ist nun vorbei. Nachdem bereits seit Mitte Mai unter Auflagen der Trainingsbetrieb star-
ten konnte, ist mittlerweile das Achtelfinale im Kreispokal auf den 05. September 2020 ter-
miniert. Unsere Mannschaft wird um 16:00 Uhr beim letztjährigen Finalisten SV Lippstadt 08 
antreten. In der Runde zuvor, konnten wir uns mit 4:3 gegen BW Lipperbruch durchsetzen.

Unser Helferteam Trotzbachstadion
Nachdem Platzwart Henning Hoffmeier 
und Coach Ingo Valland in Zusammen-
arbeit mit der Stadt Erwitte die Rasenflä-
chen im Trotzbachstadion auf Vordermann 
gebracht hatten, ging es an die Außen-
anlagen. Büsche zurückschneiden, Un-
kraut entfernen, Beete, Regenrinne zur 
Aschenbahn und Parkflächen säubern, 
neuen Dolomitsand auftragen, Mäh- und 
Freischneidearbeiten erledigen und zu guter Letzt den gerichteten Ballfangzaun fixieren. 
Beim Dolomitsand verteilen zu sehen (v.l.) Günter Steimann,  Rolf Zwanziger, Siggi Joswig, 
Orga-Chef  Rainer Schäfer, Hubertus Stiens und Meinolf Schulte. Neben den genannten 
sind im Helferteam noch Thomas Büse, Martin Niehaus, Markus Sauer, Maurice Schäfer, 
Franz-Josef Sommer, Uwe Wormuth, Sven Steimann, Philipp und Hendrik Stiens dabei. 
Nach getaner Arbeit wird bei einem kühlen Bierchen und einer „Mac-Rostbratwurst“ von 
unserer tollen Platzanlage geschwärmt. Wer Lust hat mitzumachen, meldet sich einfach bei 
Thomas Büse. Ganz nach dem Motto: Viele Hände, schnelles Ende!

Unser Lauftreff
Corona und die sommerlichen Tempera-
turen ließen zeitweise keine Trainingsläufe 
zu, sodass sich die „Asphalthasen“ zum 
gemütlichen Beisammensein am Sport-
heim trafen.
(v.l.) Silke Kleegraf, Simone Angermann, 
Meinolf Schulte, Theo Lause, Alice Fran-
ke, Gisa Zaib und Hildegard Kohfeld.

Unsere Tennisabteilung
Corona bedingt war das Tennisjahr recht beschaulich. Keine Meistersschaftsrunden, ein-
geschränktes Training. Aber im Februar konnten wir noch einen neuen Vorstand wählen.  
V. l.: Nicole Unterbusch (1. Jugendwartin), Elmar Buschkühle (1. Sportwart), Uwe Kerkhoff  
(1. Beisitzer), Heinz-Josef Hoffmeier (2. Sportwart), Sonja Kerkhoff (2. Jugendwartin), 

Christian Hippe (2. Pres-
sewart), Morten Wink-
ler (3. Beisitzer), Ulrich  
Raneck (Abteilungsleiter) 
Evelyn Ocon (1. Presse-
wartin) und Franz Wilmes  
(1. Beisitzer).
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Wenn man einen Finanzpartner 
hat, der die Sportvereine in der 
Region unterstützt und fördert. 

Sparkasse 
Lippstadt

S
Wenn’s um Geld geht

Dabei sein ist einfach.

sparkasse-lippstadt.de 
info@sparkasse-lippstadt.de


